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diesi freilich nur selten der Fall ftvn wird )
nicht gleich in die Augen fallend mit großen
Buchstaben angezeigt finden sollte , man dar¬
aus noch nicht schließen dürfe , als wenn von
dieser Seire gar keine Erwähnung geschabe ,
und die Schuld an einem Druckfehler kege ,
nein , man lese die ganze Seite , und man
wird finden , d îß dies> Spcise entweder ganz
oder doch beynahe gl . ich einer auf dieftr
Seitenzahl vorkommenden Speise zuberei¬
tet werden kann .

Uebrigens hoffe und wünsche ich , dießmal
nicht wenig . r als oas erstemal zur Zufrieden¬
heit des Publikums gearbeitet zu haben .

Stuttgart , im Julius 1794 .

F . L . Lüfter in .

Vorrede
zur vierten Auflage .

Die dritte Auflage dieses Buchs war von
der zweyten Auflage nicht verschieden . Aber
diese neue vierte Auflage hat nicht nur aber¬
mals bedeutende Zusätze erhalten , sondern
die Frau Verfasserin hat sich auch die Mühe
gegeben , solche vor dem Drucke von vorn
bis hinten aufs genaueste zu durchsehen ,
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vieles zu ergänzen , und manches deutlicher
; u sagen . Ueberhaupt ist keine Mühe ge¬
spart worden , um diesem Buche semen bisher
behaupteten Vorzug zu erhalten . Eine Ver -
gleichung mit den vorhergehenden Auflagen
wird den Beweis dieser Behauptung am
besten liefern .

In dem vor einem Jahr erschienenen An¬
hang oder zwevten Theile dieses Kochbuchs
( des ökonomischen Handbuchs Ersten Ban¬
des zwevte Abtheilung ) findet man das , was
man etwa hier noch vermisset , und wer da¬
her dieses Kochbuch vollständig zu haben
wünschet , muß sich auch diesen Anhang oder
zweyten Theil zu dem ersten anschaffen .

Stuttgart im November iLoS ,
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